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Das Fremde und Ich - Der Kinderfilm als mediale Interpretation von Wirklichkeit

Film ist in seiner Fähigkeit den Zuschauer in fremde Welten, Kulturen und Zeiten zu entführen, 

ihn aus den Augen eines Anderen die Welt sehen zu lassen einmalig. Gerade Kindern bietet er 

so die Möglichkeit, aus der relativen Sicherheit des Kinosessels heraus, an Orte und in 

Situationen zu gelangen die aufregend, gefährlich und gänzlich neu sind. Dennoch kann ein 

Film niemals nur über das Andere, das Fremde erzählen. Das Bewerten und Verstehen der 

dargebotenen Situationen macht einen Abgleich mit den eigenen Erfahrungen und moralischen 

Empfindungen und eventuell sogar deren Nachjustierung erforderlich. Mit genau diesem 

Umweg, über das Fremde hin zum eigenen Ich, wird sich das Seminar Kinderfilme auf dem 

Prüfstand 2015 beschäftigen. Neben dem gemeinsamen Sichten von Filmen und deren 

Diskussion, werden daher Themenreferate und Arbeitsgruppen sowie die Vorbereitung und 

Durchführung einer Kinderkinoveranstaltung am Samstag Nachmittag wichtige Teile des 

Programms darstellen.

Donnerstag       08.01.2015

Anreise bis zum Abendessen um 18 Uhr 

19:00 Uhr Begrüßung 

19:45 Uhr BEKAS (R: Karzan Kader; Finnland/ Schweden/ Irak 2012; 97 Min.) 

anschließend Diskussion

Freitag               09.01.2015

08:15 Uhr Frühstück

09:00 Uhr Einführende Worte

09:15 Uhr Referat “SEHEN, ERKENNEN, ERSCHLIESSEN - Wie Kinder und Jugendliche 

das Filmgeschehen erleben und wie wir Ihnen die Filmwahrnehmung erleichtern 

können” Prof. Klaus-Ove Kahrmann

10:30 Uhr DAS MÄDCHEN WADJDA (R: Haifaa Al Mansour; Saudi-Arabien 2012; 93 Min.)

anschließend Diskussion



12:30 Uhr Mittagessen

anschl.Videobar oder Mittagspause*

14:30 Uhr CARLITOS GROSSER TRAUM (R: Jesús del Cerro; Spanien 2008; 100 Min.)

oder 

14:30 Uhr KADDISCH FÜR EINEN FREUND (R: Leo Khasin; Deutschland 2011; 89 Min.)

16:30 Uhr Referat: „Vorstellung von Kinderfilmklassikern unter besonderer 

Berücksichtigung ihres Umgangs mit dem Fremden“ Felix Arnold 

17:30 Uhr Diskussion über die Filme des Tages

18:15 Uhr Abendessen

19:00 Uhr BELLE & SEBASTIAN (R: Nicolas Vanier; Frankreich 2013; 95 Min.)

oder 

19:00 Uhr DIE SCHWARZEN BRÜDER (R: Xavier Koller; Deutschland/ Schweiz 2012; 99 Min.) 

21:00 Uhr RICO, OSKAR UND DIE TIEFERSCHATTEN (R: Neele Vollmar; Deutschland 2014; 92 

Min.)

oder 

21:00 Uhr AUS DEM LEBEN EINES SCHROTTSAMMLERS (R: Danis Tanović; Bosnien-

Herzegowina 2013; 75 Min.)

Samstag            10.01.2015

08:15 Uhr Frühstück

09:00 Uhr Vortrag: “Unterwegs in der Einen Welt. (Kinder-)Filme in der 

entwicklungspolitischen Bildungsarbeit” Nicole Gifhorn 

10:30 Uhr Vorbereitung Kinderkino

oder

10:30 Uhr DAS PFERD AUF DEM BALKON (R: Hüseyin Tabak; Östereich 2012; 89 Min.)

 

12:30 Uhr Mittagessen

anschl.Videobar oder Mittagspause*, Vorbereitung Kinderkino 



15:00 Uhr Kinderkino AUF DEM WEG ZUR SCHULE (R: Pascal Plisson; Frankreich 2013; 74 

Min.)

17:30 Uhr Auswertung der Kinderfilmveranstaltung

18:00 Uhr Abendessen

19:00 Uhr Diskussion über die Filme des Tages (und Auswertung Kinderkino)

20:00 Uhr DER BESONDERE FILM 

anschl. Bunter Abend zur freien Gestaltung/ Überraschungsfilm

Sonntag             11.01.2015

08:15 Uhr Frühstück

09:00 Uhr SOULBOY (R: Hawa Essuman, Deutschland/ Kenia 2010; 60 Min.)

oder 

09:00 Uhr DIE KLEINE VERKÄUFERIN DER SONNE (R: Djibril Diop Mambéty; Senegal/ Schweiz 

1999; 45 Min.) Teil der DVD Kinderwelt - Weltkinder siehe Sonntag 10:15 Uhr

10:15 Uhr SPUTNIK (R: Markus Dietrich; Deutschland/ Belgien 2013; 80 Min.)

oder 

10:15 Uhr Vorstellung der DVD Kinderwelt - Weltkinder Katharina Krüger

12:00 Uhr Mittagessen

13:00 Uhr Diskussion über die Filme des Tages, Auswertung, Abstimmung 

und Abschlussbesprechung

15:00 Uhr Ende der Veranstaltung

*Für alle TeilnehmerInnen wird in den Konferenzräumen nach dem Mittagessen Kaffee und 

Kuchen bereitstehen.

In der Videobar wird es die Möglichkeit geben, sowohl Filme aus dem Programm des 

Wochenendes, als auch darüber hinausgehende Filmempfehlungen zu sichten.



Bei Inhaltlichen Fragen: Felixarnold.film@googlemail.com 

Krueger@jugendundfilm.de

Anmeldung: Internationale Bildungsstätte Jugendhof Scheersberg 

Scheersberg

24972 Quern 

Tel.: 0 46 32 - 84 80 0 

E-Mail: info@scheersberg.de 

www.scheersberg.de 

Preise: Studenten im Mehrbettzimmer 103.- € 

TeilnehmerInnen im Doppelzimmer 123.- € 

TeilnehmerInnen im Einzelzimmer 173.- € 

Diese Preise sind Komplettpreise und beinhalten Teilnahme, Materialien, Unterkunft und 

Verpflegung. Fahrtkosten können leider nicht erstattet werden. 

Studenten der Universität Bielefeld können einen Leistungsschein erwerben.

Anreise: PKW: Von Hamburg aus kommend (A7), Abfahrt Tarp Richtung 

Sörup. Bei der Ortschaft Sörup an der 3. Kreuzung links 

abbiegen, stets Richtung " Groß Quern/Neukirchen" fahren - und 

zuletzt der Ausschilderung "Jugendhof Scheersberg" folgen 

(Fahrtzeit ca. 2 Stunden). 

Von Kiel oder Flensburg, B 199, Abfahrt Nübelfeld, der 

Ausschilderung folgen (Fahrzeit von Kiel: ca. 1 1⁄4 Stunde, von 

Flensburg: ca. 20 Minuten). 

Bus: Es verkehren stündlich Linienbusse zwischen Flensburg und 

Kappeln. Die Haltestelle Nübelfeld ist 800 m von unserer 

Bildungsstätte entfernt 

Bahn: Der Bahnhof in Sörup liegt an der Bahnlinie Kiel-Flensburg 

und ist ca. 7 km entfernt. Wir organisieren gerne einen Taxitransfer 

für den Sonderpreis von 10,- € pro Tour. 

Die Verantwortlichen:

Klaus-Ove Kahrmann:

Univ.-Prof., Studium der Kunstpädagogik, Kunstgeschichte, Germanistik und Theologie in 

Flensburg, Kiel und Hamburg. Lehrtätigkeit an Schulen Schleswig-Holsteins und im 

Bildungsmanagement des Landes. 1994-2008 Leitung der Abteilung Kunst und Musik an der 

Universität Bielefeld. Organisation internationaler Akademien zur ästhetischen Bildung seit 

1989, Lehraufträge an in- und ausländischen Universitäten. Mitglied des BBK und BdK, 



Vorstandsmitglied des Rudolf-Arnheim-Institutes Hamburg. Forschungsbereiche: Grundlagen 

der ästhetischen Bildung, Medienpädagogik, ästhetische Biografie. 

Katharina I. Krüger:

M.A., Studium der Pädagogik, Kunstgeschichte, Psychologie und des Kulturmanagements. 

Vorstand d. Kieler Kinderkulturbüros (KKKB). Tätig als Museumspädagogin u.a. im Museum 

Tuch+Technik und als Medienpädagogin in diversen Projekten mit dem Schwerpunkt rezeptive 

Filmarbeit. Leitung von "Kino on tour - Filmkultur überall erleben“ (Kooperationsprojekt von LJF 

und KKKB) sowie Referentin in den oben genannten Bereichen.

Felix Arnold:

Student der Filmwissenschaften, Soziologie und Psychologie. Filmmoderator für das Projekt 

„Kino on Tour“ und das Kieler Kinderkulturbüro. Veranstalter diverser Filmreihen. Mitglied der 

Clubfilmothek des Bundesverbands Jugend und Film. Referent bei (Lehrer-)Fortbildungen u.a. 

an Schulen im Namen des IQSH. 

Jörn von Spreckelsen: 

Gelernter Funkgeräte Elektroniker, Studium der ev. Theologie, Veranstalter von 

Hochschulkinoveranstaltungen. Seit September 2011 mit Lydia von Spreckelsen verantwortlich 

für das Kinderkino Scheersberg. 

Nicole Gifhorn:

Pädagogin und Kulturkoordinatorin.  Ausbildung in pädagogisch-psychologischer Beratung, tätig 

als Leiterin von Workshops mit Kindern und Jugendlichen und als Promotorin für Globales 

Lernen beim entwicklungspolitischen Landesnetzwerk “Bündnis Eine Welt Schleswig-Holstein 

e.V., BEI” .


